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Erfassung der emotionalen Modalität und der subjektiven Bedeutung von Stimuli bei unbewusster
Präsentation und mikromotorischer Reaktion.
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Fall 1 - Diebstahl im GeldtransportUntersuchungsdatum: 15.02.2024 | Geprüft: Max Mustermann, Fahrer im GeldtransportAnlassDem Auftraggeber waren 14.000 Euro aus einem Transportfahrzeug abhanden gekommen, während der

Fahrer einen Reifen wechselte.
Gestellte FragenHaben Sie am 15. November 2021 als Geldtransportfahrer gearbeitet?Haben Sie an diesem Tag 14.000 Euro in Ihrem Fahrzeug transportiert?Hatten Sie an diesem Tag einen platten Reifen?Haben Sie den Reifen an Ihrem Fahrzeug absichtlich beschädigt?Haben Sie angehalten, um den platten Reifen zu wechseln?Glauben Sie, dass die 14.000 Euro während des Reifenwechsels aus dem Fahrzeug verschwunden sind?Haben Sie die 14.000 Euro genommen?SchlussfolgerungAuf Grundlage der Analyse der festgestellten Reaktionen kann mit einer Zuverlässigkeit von 95 %
angenommen werden, dass der Befragte den Reifen absichtlich beschädigt und die 14.000 Euro
entwendet hat.

Fall 2 - Personalauswahl (Screening)Untersuchungsdatum: 12.04.2024 | Geprüft: Erika Mustermann, Bewerberin für eine Position mit

Finanzverantwortung
AnlassDer Auftraggeber wollte vor der Einstellung prüfen, ob die Angaben der Bewerberin zutreffen und ob Risiken

für das Unternehmen bestehen.
Gestellte FragenSind die von Ihnen im Bewerbungsverfahren gemachten Angaben wahrheitsgemäß?Waren Sie bei früheren Arbeitgebern an Einkünften außerhalb des Arbeitsvertrags beteiligt?Wurden Sie von einem Wettbewerber gezielt auf diese Stelle angesetzt?Haben Sie einen früheren Arbeitgeber in finanziellen Angelegenheiten getäuscht?Haben Sie an einem früheren Arbeitsplatz Eigentum des Arbeitgebers entwendet?Haben Sie vertrauliche Informationen früherer Arbeitgeber an Dritte weitergegeben?Haben Sie Datenbestände früherer Arbeitgeber ohne Erlaubnis mitgenommen?SchlussfolgerungAuf Grundlage der Analyse der festgestellten Reaktionen kann mit einer Zuverlässigkeit von 95 %
angenommen werden, dass die Angaben der Befragten zutreffen und zu keiner der geprüften
Fragestellungen eine Beteiligung vorliegt.

Fall 3 - Vertrauen in der PartnerschaftUntersuchungsdatum: 31.05.2024 | Geprüft: Erika Mustermann, PrivatauftragAnlassDer Auftrag betraf die Klärung eines Verdachts innerhalb einer bestehenden Partnerschaft.Gestellte FragenHatten Sie während Ihrer Ehe eine intime Beziehung zu einer anderen Person?Hatten Sie während Ihrer Ehe regelmäßigen Kontakt zu dieser Person?Haben Sie diesen Kontakt vor Ihrem Ehepartner verheimlicht?Besteht dieser Kontakt zum heutigen Zeitpunkt fort?SchlussfolgerungAuf Grundlage der Analyse der festgestellten Reaktionen kann mit einer Zuverlässigkeit von 95 %
angenommen werden, dass eine intime Beziehung zu einer anderen Person bestand und dieser
Kontakt verheimlicht wurde. Ein Fortbestehen des Kontakts zum Zeitpunkt der Untersuchung
wurde nicht festgestellt.

Ablauf und MethodikDie Untersuchung erfolgt ausschließlich nach vorheriger Bestätigung der freiwilligen Zustimmung der

geprüften Person. Ohne diese Bestätigung kann das Verfahren technisch nicht gestartet werden.

Das Verfahren ist nicht invasiv und gesundheitlich unbedenklich. Der Algorithmus erfasst und bewertet die

Reaktionen der geprüften Person automatisch.

Vor Beginn wird die geprüfte Person mit allen Fragen vertraut gemacht, die im Verlauf der Untersuchung

gestellt werden. Ein Vorgespräch erläutert Regeln und Ablauf.

Während der Untersuchung werden die Aussagen im subliminalen Modus präsentiert: Die

Stimulus-Aussagen sind durch eine Zahlenmaske verdeckt und werden nicht bewusst wahrgenommen,

jedoch vom visuellen Kortex registriert. Die geprüfte Person reagiert mit einem einzelnen Mausklick.

Jede Stimulus-Aussage wird dreimal präsentiert. Die daraus resultierende komplexe visuell-motorische

Reaktion lässt sich bewusst nicht steuern und wird nach dem mathematischen Algorithmus von

Lehmann-Rosenblatt auf statistische Zuverlässigkeit ausgewertet.

Benötigt werden ein handelsüblicher Computer mit Maus und Tastatur sowie eine Internetverbindung. Die

Untersuchung kann vor Ort oder online durchgeführt werden und dauert in der Regel 10 bis 20 Minuten.

Die Ergebnisse sind wahrscheinlichkeitstheoretischer Natur. Sie dienen der Einordnung und ersetzen keine

gerichtsverwertbaren Beweismittel.
Wissenschaftliche ValidierungDie Validität des Systems wurde von 2017 bis 2020 an der Fakultät für Psychologie und Sozialarbeit der

Nationalen I. I. Metschnikow-Universität Odessa untersucht (staatliche Registriernummer der

Forschungsarbeit 1065-18). Die ermittelten Validitätskoeffizienten liegen bei rund 0,70 gegenüber externen

Kriterien; als hoch gilt ein Wert ab 0,60. Das Schreiben der Universität stellen wir gesondert zur Verfuegung.
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Fall 1 - Diebstahl im Geldtransport
Untersuchungsdatum: 15.02.2024 | Geprüft: Max Mustermann, Fahrer im Geldtransport

Anlass

Dem Auftraggeber waren 14.000 Euro aus einem Transportfahrzeug abhanden gekommen, während der

Fahrer einen Reifen wechselte.

Gestellte Fragen

Haben Sie am 15. November 2021 als Geldtransportfahrer gearbeitet?

Haben Sie an diesem Tag 14.000 Euro in Ihrem Fahrzeug transportiert?

Hatten Sie an diesem Tag einen platten Reifen?

Haben Sie den Reifen an Ihrem Fahrzeug absichtlich beschädigt?

Haben Sie angehalten, um den platten Reifen zu wechseln?

Glauben Sie, dass die 14.000 Euro während des Reifenwechsels aus dem Fahrzeug verschwunden sind?

Haben Sie die 14.000 Euro genommen?

Schlussfolgerung

Auf Grundlage der Analyse der festgestellten Reaktionen kann mit einer Zuverlässigkeit von
95 % angenommen werden, dass der Befragte den Reifen absichtlich beschädigt und die
14.000 Euro entwendet hat.
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Fall 2 - Personalauswahl (Screening)
Untersuchungsdatum: 12.04.2024 | Geprüft: Erika Mustermann, Bewerberin für eine Position mit

Finanzverantwortung

Anlass

Der Auftraggeber wollte vor der Einstellung prüfen, ob die Angaben der Bewerberin zutreffen und ob Risiken

für das Unternehmen bestehen.

Gestellte Fragen

Sind die von Ihnen im Bewerbungsverfahren gemachten Angaben wahrheitsgemäß?

Waren Sie bei früheren Arbeitgebern an Einkünften außerhalb des Arbeitsvertrags beteiligt?

Wurden Sie von einem Wettbewerber gezielt auf diese Stelle angesetzt?

Haben Sie einen früheren Arbeitgeber in finanziellen Angelegenheiten getäuscht?

Haben Sie an einem früheren Arbeitsplatz Eigentum des Arbeitgebers entwendet?

Haben Sie vertrauliche Informationen früherer Arbeitgeber an Dritte weitergegeben?

Haben Sie Datenbestände früherer Arbeitgeber ohne Erlaubnis mitgenommen?

Schlussfolgerung

Auf Grundlage der Analyse der festgestellten Reaktionen kann mit einer Zuverlässigkeit von
95 % angenommen werden, dass die Angaben der Befragten zutreffen und zu keiner der
geprüften Fragestellungen eine Beteiligung vorliegt.
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Fall 3 - Vertrauen in der Partnerschaft
Untersuchungsdatum: 31.05.2024 | Geprüft: Erika Mustermann, Privatauftrag

Anlass

Der Auftrag betraf die Klärung eines Verdachts innerhalb einer bestehenden Partnerschaft.

Gestellte Fragen

Hatten Sie während Ihrer Ehe eine intime Beziehung zu einer anderen Person?

Hatten Sie während Ihrer Ehe regelmäßigen Kontakt zu dieser Person?

Haben Sie diesen Kontakt vor Ihrem Ehepartner verheimlicht?

Besteht dieser Kontakt zum heutigen Zeitpunkt fort?

Schlussfolgerung

Auf Grundlage der Analyse der festgestellten Reaktionen kann mit einer Zuverlässigkeit von
95 % angenommen werden, dass eine intime Beziehung zu einer anderen Person bestand und
dieser Kontakt verheimlicht wurde. Ein Fortbestehen des Kontakts zum Zeitpunkt der
Untersuchung wurde nicht festgestellt.
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Ablauf und Methodik

Die Untersuchung erfolgt ausschließlich nach vorheriger Bestätigung der freiwilligen Zustimmung der

geprüften Person. Ohne diese Bestätigung kann das Verfahren technisch nicht gestartet werden.

Das Verfahren ist nicht invasiv und gesundheitlich unbedenklich. Der Algorithmus erfasst und bewertet die

Reaktionen der geprüften Person automatisch.

Vor Beginn wird die geprüfte Person mit allen Fragen vertraut gemacht, die im Verlauf der Untersuchung

gestellt werden. Ein Vorgespräch erläutert Regeln und Ablauf.

Während der Untersuchung werden die Aussagen im subliminalen Modus präsentiert: Die

Stimulus-Aussagen sind durch eine Zahlenmaske verdeckt und werden nicht bewusst wahrgenommen,

jedoch vom visuellen Kortex registriert. Die geprüfte Person reagiert mit einem einzelnen Mausklick.

Jede Stimulus-Aussage wird dreimal präsentiert. Die daraus resultierende komplexe visuell-motorische

Reaktion lässt sich bewusst nicht steuern und wird nach dem mathematischen Algorithmus von

Lehmann-Rosenblatt auf statistische Zuverlässigkeit ausgewertet.

Benötigt werden ein handelsüblicher Computer mit Maus und Tastatur sowie eine Internetverbindung. Die

Untersuchung kann vor Ort oder online durchgeführt werden und dauert in der Regel 10 bis 20 Minuten.

Die Ergebnisse sind wahrscheinlichkeitstheoretischer Natur. Sie dienen der Einordnung und ersetzen keine

gerichtsverwertbaren Beweismittel.

Wissenschaftliche Validierung

Die Validität des Systems wurde von 2017 bis 2020 an der Fakultät für Psychologie und Sozialarbeit der

Nationalen I. I. Metschnikow-Universität Odessa untersucht (staatliche Registriernummer der

Forschungsarbeit 1065-18). Die ermittelten Validitätskoeffizienten liegen bei rund 0,70 gegenüber externen

Kriterien; als hoch gilt ein Wert ab 0,60. Das Schreiben der Universität stellen wir gesondert zur Verfuegung.M
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